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#ST# I n s e r a t e.

Allgemeines Reglement
für

die internationale Aufstellung maritimer Industrie
in Neapel

vom 1. September bis zn.1. 30. November 1870.

(Genehmigt dnxch Dekret vom 18. ..Dezember 1869.)

l. Theil.
königlich italienische Kommission

Art. 1. Um das Werk der königlichen kommission zu erleichtern, wird sich die
selbe in 6 Unter-Kommissionen verteilen, unter Beziehung lokaler Komites und von
Oberkommissarien.

Axt. ..... ...i..ie U nte r Ko m m issi o n en werden gemäss dem vorhergehenden Artikel
anfgestellt:

A) Um ein Centralbüreau von Beisizern beim Prastdium zu konftitmren und
um die Redaktion des Kataloge zu leiten. ^

B) Füx die Leitung der Korrespondenz mit den auswärtigen und inlandischen
Komites; süx die Konstituirung dieser Komites für die Wahl der Oberkommissarien
und den Verkehr mit denselben . endlich für Alles, was in diesen Materien die In-
stalIation der Entstellung betreffen mag.

C) Für die Teilung der füx das Ausstellungslokal erforderlichen Banarbeiten.
D) Füx die spezielle Organisation der Entstellung und die sachbezüglichen Ar-

beiten .. süx die Beaufsichtigungs- und anderweitig erforderlichen Mittel, unter Verstän-
dignng mit den Obexkommissaxien nnd den ausländischen Abgeordneten.

E) Für die Verwaltung dex Fonds ; süx Einkassirung dex Beitrage von körper-
schaften, dex Taxen dex Aussteller nnd süx alle ans die Aufstellung Bezng habenden
Bezahlungen.

F) Füx die Empfangnahme dex Erzeugnisse, ihxe Klassifikation in den Magazinen,
ihre Vertheilung in den lokalen dex allgemeinen Ausstellung, ihxe Wiederverpakung
und Transportirung , untex diesfälliger Bexstandignng mit den besondern Kommissa-
rien dex verschiedenen Nationen.
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Art. ..... .̂ ie königliche .^ommisston wird stch monatlich ein Mal versammeln,
außerordentliche Einberufung vorbehalten.

Art. 4. ^ede Unter^ommission kann in dringenden Fällen^ an da^ Bürean de...
Präsidium... da.^ Begehren um înbernfm.g der ganzen kommission stellen.

Art. .̂ . ^ede Unter^ommission handelt in Allem, wa... ste belrisst. al.̂  konî
Iiche kommission.

Art. ..... ......ie komgliche kommission wird vor der ^rossnung der Abstellung zn .̂
sammenbernsen werden, um alle îenstsunktionen zu bestimmen, mit denen sie steh
wahrend der Au^stellnng^zeit zu beschädigen haben wird.

Art. 7. Für dle vollständige Liquidation der Aufstellung wird eine Frist von
vier Monaten, oom Schlusse an gerechnet, anberaumt, nach Berflus^ dieser Frist
wird die komgliche kommission über ihre gesammte Gesehas^sühxung Rechenschaft
^eben nnd sich für ansgelo^ erklaren. ^

II. ^eiL
.̂ Irt. 8. .̂ ie konigliche .^ommisston wird in ieder Provinz .̂ omile.̂  aufstellen,

welche im ganzen Staate die Bestimmungen über die Organisation der Aufstellung
bekannt machen, sowie die Anmeldung^sormulare und andere von der königlichen ^om..
mission ausgehende Dokumente au.^theileu werden.

Art. .... .̂  i e .̂  o m m i sst o n e n , welche von den au.^war^igen Regierungen aufgestellt
werden, um ihren lande.̂ angehorigen ^heiluehmern an der allgemeinen Aufstellung
behilflich zu sein, werden mit der königlichen kommission direkte verkehren.

^ede^ von einem An^lander vorgewiesene .^rzengnî  wird nur durch ^ermitllnng
der ausländischen kommission angenommen, von welcher der betretende Aussteller ab^
zuhangen erklärt.

..̂ ie auswärtigen kommissionen haben für den .̂ .ran.̂ port, die ^mpfangnahme,
die Plaeirnng und die Wiederaufführung^ der Erzeugnisse ihrer .^ande^angehorigen
zu sorgen, sedoch unter Beobachtung der von der königlichen kommission vorgeschrie^
benen ^rdnung^mas^regeln.

Art. 10. Um die Bertheilung de^ für die einzelnen Nationen bestimmten .̂ an^
n.e^ zu erleichtern und zum Behuse aller andern lokalen .Dispositionen wird iede
ausländische kommission so besorderlich al̂  moglich die Ernennung eine.̂  bei der
koniglich italienischen kommission zn akkreditirenden Abgeordneten veranlagen, welcher
Alle.̂ , wa... ans die ausländischen Aussteller Bezug hat, besorgen wird.

Art. 11. .̂ie Zulassung irgend eine.̂  .Gegenstandes zur Aufstellung präsudieirt
in nichts die .̂ igenthum.̂ ,̂ .̂ rsindung .̂̂  oder Priorität.^echte.

III. .̂ he .̂ ^
1.. ^ruppr.

^chifs^banten.
blasse.

1. Segelschisfe von .̂ olz, îsen, oder gemischt von .̂ olz nnd ^isen, Model.le und
Pläne.

2. ..^ampsschiffe id. id.
.̂ . .̂ rieg^schisfe, gebaut von den .^egiernngen oder von der Privat^ndnstrie.
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Alasse.

4. ..̂ pen von Schiffen, die sich zur Beschisfung der Flüsse und Seeu eignen ̂
Fahrzeuge mit ändern. mii pudern und Segeln, mu Dampfbetrieb.

5.̂  Modelle ̂ und Pla.ne allerer Schiffe.
..... Mastwexk.
7. .̂ akelwerk.
8. Segelwerk.
.̂ Materialien zur Aufrüstung ^e.

.̂ r̂npp .̂ .̂

...... ^ampfmaschineu.
Blasse.

1.0. Maschinen verschiedener Systeme zum gebrauche für Schiffe.
11. Maschinen und ^era.he zur Bearbeitung dex Meia..le, de... .̂ olze... und de...

^auwerk^.
.̂ Schmiedearbeiten für Marine^Maschiuen, ^ampfkeffel, verschiedene Pxopulsoren.

1.̂ . Beweguug.̂ ^Maschinen, flx^e, locomobile, ^okomo îve, Maschinen zum Wagen.

3. Gruppe.

Seehasen und .nariti.ne Anstalten.
blasse.

14.̂  ..̂ ^dxaulische Arbeiten, Seehafen, .Mol̂ ^, ^amme, ^azarethe und ^euchtthürme.
15. Maritime .^rieg^arsenale.
1̂ . ^x^ene locken ̂ .̂ î  de ^adoul^). Werften füx Schiffsbau und Schiff^

ziehen. An^führnng^^etail̂  für die unterseeischen Arbeiten. ^auchapparate.
17. Flottale Baffin^ und hydraulische .Hebevorrichtungen zur ^rokeulegung der

Schisse. .^aüptgebaude der ^rieg^arsenale. Mariue^Spitälex. Bureaux. Sei..
lereien.

18. Mechanische Apparate zum .Gebrauche in den .̂ afen. Maschinen sur fi.re und
flouante Masten. ^orrichtnngeu für die Zirkulation der Waaren. ^ampf.^
Bagger.

4. Gruppe.

.̂̂ t̂ , Metalle nnd Brennmaterialien.
blasse.

1.̂ . Verschiedene .^olzsorten^ xoh und verarbeitet, zum Gebrauche für Schiff^banten .
Conservation de.^ .^olze.^ im Wasser. .^axze. ^onnenwerk.

^^. .faxten mit Bezeichnung von mineralischen und .̂ ohlen^Schichten. Natürliche und
künstliche Brennmaterialien. Sohlen. Steinkohlen.

1̂. ^xze und Metalle erstex Bexaxbeî ng. Sortimente von Metallen in Barren,
in verschiedenen Schnitten,̂  bohren, glatten, ^xaht.

.̂ Verschiedene ..̂ egenstande in Metall. .̂ amps^ und andere Schifs^winden.
pumpen. Bringe .̂ . Ankerkisten. Anker. Verschiedene Gegenstände in
Metallgn^ für maritime ^weke, in îsen, Bronze, Messing n. s. w.
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^ .̂ . truppe.

.̂.̂ neden... fllr ..̂ nsse and .̂ ^al.rt .̂ rderl̂ e Artikel nnd t̂.̂ e.
Classe.

2.̂ . Gewebe, baumwollene, leinene, von .̂ .ansgarn, wollene, nnd bezügliche Rohstoffe.
Segeltuch von Baumwolle, .̂ .ansgarn und anderm S^off. Verschiedene Ge .̂
webe.

24. Bauwerk von .̂ ans oder andern Slossen. Maschinen zur Berserrigung von
Bauwerk. Bauwerk von .̂ isendrah.. .̂ abel.

2.̂  Fette nnd olige Slosse. . Nachtkerzen, ^el, ^alg, Seife, Artikel zum Malen,
Bleiweî , înnober. .. ...

2 .̂ Erzeugnisse von Kautschuk nnd Guttapercha. ^eder nnd .̂.iute.

6. ^rnppe.

Jnftrnmente siir ...̂ ff.̂ rt, .)^ttun^apparate. Raffen sur die â.....el̂ .na...iue.
blasse.

27. Instrumente für Schiffahrt : Kompasse, Instrumente sur namî che Astronomie,

trnrohxen, Chronometer, Sillometer, .^Geschwindigkeitsmesser), Barometer ^e. ^e.
eographische nnd hydrographische .̂ ar̂ en.

28. Materialien nnd Bote zur .^ettnng, ^ettnng.^bote für die Schisse. Porte^orde.^,
.̂ ettung.̂ gürtel, .Apparate für Schissbrüchige. .̂

2 .̂ Belenchtnng.̂ pparate sur die .̂ enchtthürme, stogante ^ener, Signale znm Ge^
branche bei nebliger Witterung, Schiss.^taternen, ^ener sur die Signale, trag,.
bare Raffen für die Handelsmarine.

.̂ Gruppe.

Pr^.^.isî nea der ^^ifse, ^ssektea snr .^atr^sen.
blasse.

.̂ 0. Mobilien für Schisse verschiedener Axt nnd besonder^ für Handelsschiffe. Fahenee,
Teppiche, ^ach.̂ uch, Poxeellan.

.̂ 1. Nahrungsmittel für den Ausenthan ans dem Schisse, ^wieback, Eingemachte^
gesalzene^ fleisch nnd verschiedene Borra^he. .̂ i.̂ keller, Maschinen znm ..̂ estil̂
liren de^ Seewasser.^. Apotheker^ un^ chirurgische Gegenstande.

.̂ .̂ . Aufrüstung und bosser der Matrosen. .̂ leider, Schuhe, wollene .̂ eken.

8. Gruppe.

.̂ ..erei.
Blasse.

.̂ .̂ . Fischerei im mittelländischen Meere. Küstenfischerei. FIn̂  und Seefischerei.
.̂ 4. ....eze nnd Instrumente znm Fischen. Praparationen. établissement. Thunfisch.
.̂ . .̂ oxallensischerei im mittelländischen Meere nnd hiezn ersorderliche Instrumente.
.̂ .̂ . Piseikultnx. Aquarium.
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9. truppe.

^seuschaftli.I.e ^etti^n.
.̂ Iasse.

37. Altexthümex betxesfend die maritime Industrie.
....8. juridische, Monomische und wissenschaftliche Publikationen über Schisfahrt.

1.0. Gruppe.

.Hauptsächliche ^eben^mittel und Artikel de^ Exporthandel von Italien.

l̂ . .̂ heil.
..̂ nlassnu^ imd l̂assifik...̂  der Pri.dukte.

Axt. 13. îe Anmeldungen müssen der königlichen kommission dnxch ^exmitt̂
tnng dex italienischen .̂ okal̂ omi.̂  und dex an.̂ oäxugen .kommissionen vor dem 15.
ApxiI 1870 zukommen. ^ach Ablauf dieser Frist konnen weitere Anmeldungen nicht
mehr andere al.̂  dnxch Schlnsmahme dex königlichen kommission angenommen werden.

Axt. 14. ..̂ ie italienischen Au.̂ stellex werden den ̂ okalkomite..., in doppeltem .̂ xem..
plaxe, ihxe Anmeldungen (Modell .̂ ) zustellen, in welche man die An^stellnng^pxo^
dukte einschxeibt, nebst den verlangten nud den allfalligen sonstigen erläuternden Angaben,
auch der .̂ndnstxie, zu welchex die Produkte gehoxen. ^n diesen Anmeldungen müssen
die Preise exwahnt werden, welche bei den nationalen und den univexsal̂ ln...stellnngen
von 18.̂ 1, 1855, 18̂ .̂  und 18.̂ 7 erlangt wurden.

.̂ enn die konigliche .kommission die angemeldeten .^xzengnisse annimmt, so hat
dex Aussteller, im Moment dex Anstellung de^ bezüglichen ..̂ ekxe ,̂ sein ^ostenbe^
txeffnif^ süx den .̂ anm, den seine An^stellnng^gegenstande in Anspxnch nehmen sollen,
ans Gxundlage de.^ folgenden ^axif^ zu bezahlen.

beschlossene ^allexien, pex.Meiex Obexfläche . . . . . Fx. 1̂ . 50
.......ex .^alb^Metex . . . . . . . . . . , , 7. 50

.^ex îextel.̂ ^Metex . . . . . . . . . . ,, 5. -
Ans dex innexn Mauex, pex Meter ^.bexstache . . . . . ,, 5. --
..̂ m Fxeien, pex Meter Obexslache . . . . . . . . ., 3. --
Mit Berechtigung, .^angax^ aufznxichten und .̂ io.̂ k^ zu plaeixen . ,, 30. .--

Axt. 15. ^ede^ ^ollo mû  inwendig und aufwendig von dex Emballage einen
Anschlagzettel enthalten emspxechend dem ̂ e.xmnlax Î  mi.̂  den doxt vexlangten Angaben.

Axt. 1̂ . îe untex^ommisstonen wexden von den An.̂ stellexn vexlangen, da^
die Ausstellungsgegenstände bexeii gehauen nnd xegelmeî ig vexpakt seien.

Axt. 1.̂  î̂ ). îe untex^ommisstonen wexden auch vexlangen, da^ die An.̂
stellnng.̂ gegenstände .̂ .̂ x dem 1^̂  ..̂ li 1870 ^späiesten^ dex koniglichen .kommission
zugestellt wexden.

Art. 17. îe znx Aufstellung zugelassenen .̂ xzeu^nisse, welche nicht ^binnen dex
angesezten Fxist dex koniglichen kommission abgeliesex^ sem wexden, konnen aus .kosten
dex Au.^stelIex znx Aufstellung nachgesandt n.exden, und e.̂  wexden dieselben demie.
nigen zugestellt welchen die konigliche .Immission selbst mî  dex .̂ mpsangnahme be^
austxag^ haben wixd, und zwax vox dem 30. ûli 1870 späiesten.^. ^ach .^exflnf^
diesex .̂ xist wexden die vexspä.^eien .Gegenstände nicht mehx znx Aufstellung zuge..
lassen wexden ohne eine besondexe Bewi.Iignng dex koniglichen kommission.
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Art. 18. ...̂ a... Au^stellung...lokal gilt al... ein effektivem .̂ ol.ldepot.
Art. 1.̂ . .̂.ie kosten de^ ^.xan^poxt^ der Gegenstände bî  zur .^estdenz der

...okalkomite.̂  fallen den Au.̂ stel.lexn. von da an aber bi.̂  an Bord de^ Schiffe^ den ^okal..
komite.^ znx ^ast, welche ledere ans Beschassnng der erforderlichen ^ond.^ bedacht
sein werden.

îese nämlichen .̂ omite.̂  werden auch süx die .̂ üksendnng dex Gegenstände von
Neapel soxgen.

^er ..̂ xan.̂ poxt der auswärtigen Erzeugnisse von der .̂ üste oder r.on der Sta..
tion von Neapel bî  znm An.̂ stellung.̂ plaze, und nmgekehxi, wird anf kosten der
kommission stattfinden.

Axt. ....0. ...̂  i e ^xzengmsse sind unter dem ̂ amen de... jeweiligen ^xodnze....̂
und ^ersertiger... îndus.^riel̂  aufzustellen, sei e.̂  eine .^orpoxa.^ion^ ein Fischer, ein
.̂ ni..ultenr, ein Fabrikant, ein Segelmacher, ein Seiner, ein Spinner, ein ^on..̂
strnklor, ein Erfinder, Urheber .̂ ^e.

Axt. 21. .̂̂  wird ein offizieller .^atalog iiber die ^xzengnisse allex ^aiionen
veranstaltet, derselbe zerfallt in zwei theile, der eine siir die An.^stel.lex und der andere
für die Erzeugnisse. îe auswärtigen ^ommissarien haben die zur Redaktion de.^
.^atalog^ erforderlichen Dokumente vor dem 15. ^nli 1870 einzusenden.

Axt. 22. îe vom An l̂ande hexriihxenden .̂ ollî  müssen eine klare nnd pxä^
zise Angabe ihxer .^erknnf^ enthalten.

îe koniglich italienische ^ommî ion wird stch mit den an.^wäxtigen .̂ ommissa^
xien dahin in̂  .Einvernehmen sezen, daf^ die .Spedition dieser .̂ ollî  gemä^ den im
Art. 20 für die .̂ ollî  italienischer .^erknuft angegebenen Bestimmungen staufinde.
doch konnen die auswärtigen .^ommissaxien in. diesex Beziehung den Modu.̂  an.̂ ,.
wählen, den ste füx den geeignetsten halten.

Axt. 2^. Alle kosten der Besoxgnng der Gegenstände bei dex Aufstellung, die
^mpsangnahme und ^xosfnnng dex ̂ ollî , dex ^xan.^poxt dex ^expakung.^kisten vom
An^stellnng l̂okale bi.̂  zu den Magazinen und ihxe .^onsexvixnng .. die .kosten der
étalage, die Pla.̂ ixnng dex ^engnisse. die Dekoration dex Ausstellungsräume nnd
die ^.edexan^nhx der Erzeugnisse, fallen den Ausstellern, sowohl den italienischen al̂
den auswärtigen, zux ^ast.

Art. 24. îe Anoxdnnng und Oxnamentixung süx die Plae.ixnng dex italie^
nischen ..̂ rzengnlsse daxs nicht andex^ an^gesühxt wexden al̂  in Gemä^heit dessen, wa^
die konigliche kommission die f̂all̂  vexsügen wixd, nnd nntex Anfstcht bex eigenen
Agenten dex .kommission.

^ ist unlexsagt, in den An.̂ stel.lung.̂ xänmen .̂.lli... oder leere Listen liegen zn
fassen ^ die ^ ̂ ollî  müssen ^eweilen nach Eingang derselben geofsnet werden nnd e^
wird die konigliche kommission diejenigen, welche verlassen worden stnd, ans kosten
nnd Gesahx dex An.̂ stel.lex selbst offnen lassen.

Axt. 25. Box dem 28. Angnst 1870 müssen die Gegenstände an^ den .̂ ollî
an.̂ gepakt, plaeixt nnd znx Aufstellung bexeit axrangixt sein.

Axt. 2.̂ . .̂ ie konigliche kommission wixd alle ersoxdexlichen Boxkehxungen tressen,
damit die An.̂ stellnng am 28. Angust in allen ihren Einzelheiten vollständig sei.

Art. 27. ^ ..̂ ach dem ....0. n̂li wird die konigliche kommission übex alle Pläze
verfügen, welche nicht ganz okknpixt sein sollten.

Axt. 28. ^ wexden von dex königlichen kommission besondexe ..̂ nstxnktionen
für da.̂  ^rangement nnd die Plaeirung der An.̂ stellnng.̂ gegenstände erlassen und



331

die erforderlichen Verfügungen zum Sehuze derselben gegen Beschädigung getroffen
werden.

.̂ och ist die konigliche kommission in keiner ^eise verantwortlich für ^euer.^
Brünste, Verderbnisse oder Gesährdnngen, ohne .̂ ükstcht ans die Ursache oder die
Dichtigkeit derselben.

.̂ie Aussteller konnen ihre Erzeugnisse, ans ihre .kosten, direkte selbst versichern
lassen , die kommission ist aber für allsällig vorkommenden ̂ iebstahle nicht verantwortlich.

Art. 2.^. ^eder Aussteller erhalt eine ̂ arte sür unentgeltlichen Antritt. ..̂ iese
.̂ arte ist sedoch nur personlich nnd wird znrükgezogen, wenn erwiesen ist, da^ sie An.̂
dern geschenkt oder geliehen wurde.

îe Aussteller dürfen ihre Erzeugnisse durch selbst gewählte Agenten überwachen
lassen ^ doch müssen dieselben von der königlichen .kommission angenommen werden.

Diesen Agenten werden personliche Grati^kar.^en verabfolgt.

Art. 30. deiner dieser Agenten hat Anspruch ans mehr al.̂  eine Eintrittskarte,
gleichviel welche Anzahl von An^stellern er vertreten mag.

Art. 31. îe Aussteller und ^ihre Agenten dürsen die Besucher nicht zu .̂ in..
Blusen einladen, sondern haben sich darauf zu beschranken, ans gestellte Fragen zu ant^
worten und die allsallig verlangten Adressen, Prospekte und Prei.^konrame abzugeben.

Art. .̂ . .̂ ie konigliche kommission wird den ..̂ oris der Eintrittspreise sestsezen,
welche von den in die Ausstellungsräume zuzulassenden Besuchern zu bezahlen sind.

Art. .̂ . .̂  wird eine internationale ^ur.̂  sür die Anerkennung von Preisen
ausgestellt, znsammengesezt an.̂  eben so vielen Sektionen, al.̂  solche in der l̂assifika..
tion^oxdnnng vorkommen, welche von der königlichen ^on^mission publizirt werden
wird.

^n den Mitgliedern der internationalen ^nrv gehoren von .̂ ech^ wegen die
Abgeordneten allex Staaten, welche mit ^rzengnissen bei der Aufstellung von Neapel
vertreten stnd.

.̂ in Spezialreglement wird die ^ahl und die ^nalität der Preise, sowie die ̂ n^
sammenseznng und die Attribntionen der mit Bertheilung derselben beantragten
.̂ nrh festsezen.

Art. 34. ^ach Beendignng der Au.̂ stellnng haben die Aussteller die Berpakung
und Forlschaffnng ihrer Erzeugnisse zu besorgen. ^iese Operation mns^ vor dem ^8.
Februar 1871 beendigt sein, nach diesem Termin werden die Gegenstände, die ôlli.̂
uno die .Kollektionen, welche von den An^stellern oder ihren Agenten nicht zurnkge..
zogen sind, ans Weisnng der kommission, ans kosten nnd Gesahr der Aussteller, in
ein öffentliche^ Magazin konsignirt werden.

^rt. 35. îe konigliche kommission wird aus Alle^ bedacht sein, wa^ sür die
.̂ inbernsnng de^ maritimen .^ongxesse.^ erforderlich ist, der gegen da^ .̂ nde der An^^
stellung stattfinden soll.

^Folgen zwei Formulare, .̂ . nnd ^^.
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^ r o g r ^ m m
der

A l l g e m e i n e n Industr ieausste l lung
für

das ^esammtgehiet des Hauswesens

in ̂ el 1̂ 0.

.̂

Die Ausstellung soll stch auf Fabrikat aus dem Gesamm.^ebiete des ̂ aus^
Lesens erstrecken und ist in dieser Beziehung eine

Ŝ ial̂ u.... Stellung,
an .welcher sich Fab r i kan ten aller Länder betheiligen konnen.

Die Ausstellungsgegenstände verfallen in folgende ^lassen .

I. Der Bau des Wohnhauses. Plane und Modelle von Wohnge.
bänden und ^.ausgärten, Baumaterialien, innere und äußere Konstruktion^
theile, Deeorationsgegenstände von Metall, Glas, .^olz, natürlichem und
künstlichem Steinmaterial , ferner Tapeten, Parauetboden, Wafserleltungs^.
Gegenstände^ Badeappara.e, .^losets, .^austeleg^aphen ^e.

1I. ^er .^vf und Stall, s o w i e der .^ausgar ten. Brunnen und
StaIleinriehtungen, Zäune, Zelte, Lauben, pavillons, Gartenmobel, Gar.̂
tenornamente, Garl.engeräthe, .^ontainen ^e.

III. Die ^üche. .^ochapparate, Küchengeräte aus Thon, .^orzellan^ .̂ oIz,
Stroh, Glas, Borsten, plastischer .̂ ohle, sämmtlichen Metallen ^e.

.̂ r.̂ ünscht würde es sein, wenn durch Zusammenstellung ^e einer deutschen,
englischen, franzostschen. amerikanischen ^.e. .̂ üche ein internationaler Wett..
streit in dieser Beziehung stattfände.

..V. Die Einrichtung des SaIon s, der Wohn., ..^inder^. Speise,
Schlaf- und Badez immer . Mobel, Mobelstoffe, Spiegel, Gardinen,
Standuhren, Teppiche, Tischdecken, Tapisferien und Stickereien aller ^rt, ^
Photographien in einzelnen Blättern und Albums, Bilderrahmen und
GoIdleisten, Pianoforte.^, Harmoniums, Luxusartikel zum Zimmerschmnek,
Deekendeeorationen, .^inderspielzeuge .^e.

V. . ^ansha l t ungsge rä the ans edeIn Metallen und Compos i .
ti^nen. Tafelaufsätze, Tafelbestecke, Becher, ^ruchtschaalen ^e.

VI. Kleidung und Wäsche. Stoffe und Fabrikate aus Leinen, Baum.
w...lle, Flachs, .^anf, Seide, Tuch, Sammet, Papier, Stroh, Filz, Leder,
.Wachstuch .e., Bettzubehor.
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VII. Schmucksachen. Bijouterie, Taschenuhren, Federschmuck, perlen ..e.
ÎII. ....eiseutensilien. Koffer, Reisetaschen, Fußsäcke ^e.
lX. Geg e rs tände des tägl i chen Gebr auchs. Schwämme, Seife, Par.̂

fümerien, Toilettengegenllände, ^eeessaires, Briefmappen, Damentaschen^
Portemonnaies, Schreibutensilien, Messer .e., .̂ auchutenfillen.

X. B e l e u c h t u n g s w e s e n . Leuchter, Lampen, .Kronleuchter, Kandelaber,.
Laternen, Kerzen, Gaseinrichtungen.

XI. ^ . e i z u n g s a p p a r a t e . Oefen von Tl^on, ^orzeIlan, ^isen .^e., Feu.̂
rungsgeräthschaften. Apparale zu Luft.^, Wasser^ und Gasheizungen, ^en^
tllations^orxichtungen ^e.

^^ XlI. Das .^ein igu.^swesen. Apparat und Ulenfilien zum Waschen,.
Bleichen^ glätten , Trocknen von Wäsche^ .^ausralh zum .^einigen.

XIII. Sonstige zur Auss ta t tung des Dauses gehör ig e Gegen stände.
und Masch inen. Thermometer, Barometer, Spieldosen, Mähmaschinen,
Strickmaschinen, Geldschränke, .^isschränke. Eismaschinen ^.e.

Xl^. Nahrungsmi t te l . Fabrikale von Mehl, Kartoffeln, Gerste, Trauben,
.^aps, Choeolade, Zucker^ eonser^lrtes Fleisch, Gemüse, Früchte .^e.

.̂ Alle feuergefährlichen und e^plodirenden Gegenstände find ausgeschlossen.

^ 2.
Die Dauer der Ausstellung wird festgesetzt auf die Zeit

1. Juni bis 1. Sep tember 1870.
^ 3.

Die Aussteller werden ersuch^ ihre Anmeldungen mit Angabe des beanspruch^
ten Raumes und der nähern Bezeichnung des Gegenstandes unter Benutzung des
beifolgenden Anmeldeformulars alsbald oder doch im Monat Deeember .e. an den
unterzeichneten Vorstand einzusenden

L e t z t e r Anme ldungs Te rm in den ....1. Januar 1870.̂

.̂  4.
Die Entscheidung über Annahme und Ablehnung der angemeldeten Gegenstände

steht dem ..^orstande zu. Auf unbeanstandete Anmeldungen wird die Z u l a ss u n g s^
B e s c h e i n i g u n g ertheilt, welche demnächs t der Z u s e n d u n g be lzu^
f ügen ist.

.̂  ^.

^ur theilweisen Deckung der kosten ist von den Ausstellern folgende .̂ aum^
miethe zu entrichten .

1̂  für die .^äume im Orangerleschloß und dem .^auptausstellungsgebäude .
^ro Ouadratfuß Tischstäche, sowie p^o Ouadratfuß horizontaler Boden^

fläche mit Benutzung der ganzen räumlichen .^ohe . . . 10 Sgr.
pro O.uadratfuß Wandstäche . . . . . . . . . . . ..... .,

2) in den halb offenen fallen die ^älste obiger Sätze ^
^) für den .^aum im Freien n^o Ouadratfuß Grundstäche . . . 1 .̂

^) Siehe die Terminverlängerung auf Seite .̂ 8 hienach.
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.̂  ^.

Bel Belegung großerer Räumlichkeiten und für besonders hervorragende und.
anziehende Ausstellungsobjekte kann der ..Erstand eine .Ermäßigung obiger Ansätze.
mit dem Aussteller vereinbaren. .

.̂
Die Hälfte der zu zahlenden Beträge muß gleich bei der Anmeldung portofrei

..ingesende.. werden , der .^est ist ebenfalls portofrei im Laufe des Monats Apri..
einzusenden, und zwar gle.chzeilig mit der detaillirten Angabe der Ansstellungsob^
^eete behufs Aufnahme ln den Katalog. Werden diese Termine nicht eingehalten,
s^ verfallen die eingezahlten Beträge als .Reugeld.

.̂

Die auszustellenden Gegenstande müffen bis zum 15. Mai an Ort und Stelle.
sein, widrigenfalls über den .̂ aum unter Verlust der eingezahlten Standgelder
anderweit verfügt werden kann.

.̂

Transport, Aufstellung und Verpackung fallen dem Aussteller zur Last.
Wünscht der Aussteller, daß seine Ausstellungsgegenstände durch Vermittlung de^
Vorstandes ausgepackt und aufgestellt werden, so ha.. er die dafür berechneten kosten.
zu zahlen.

Sämmlliche Ausstellungsgegenstände find spätestens vier Wochen nach Schluß
der Ausstellung zurückzunehmen, widrigenfalls fie auf Gefahr des Ausstellers ge-
lagert oder verkauft werden konnen.

Wegen der Spedition der Ausstellungsgegenstände wird den ̂ errn Ausstellern
nähere Mitteilung zugehen, ebenso über das Resultat obschwebender Verhandlungen,.
für sämmlliche Ausstellungsgegenstände ^rachtermäßigung auf allen deutschen .^isen^.
bahnen zu erwirken.

.̂  .̂
Versicherung der Ausstellungsgegenstände gegen Feuersgefahr wird aus Wunsch.

und .kosten der Aussteller vom .^orstande besorgt und die Versicherungsprämie bei.
Beginn der Ausstellung vom Aussteller erhoben.

.̂.er .Empfang der Gegenstände wird vom Vorstand bescheinigt und die Be-
scheinigung dem Aussteller zugeliefert. Die Ausstellungsgegenstände stehen alsdann^
unter sorgfältiger Aufsicht des Vorstandes und werden durch dazu angestellte zu^
verläßlge Personen geschü^t. Sollte gleichwohl eine Beschädigung eintreten ode^.
ein Verlust vorkommen, so ist der Vorstand hiefür nicht verantwortlich.

.̂ 11.
.̂ ein Aussteller ist berechtigt, Gegenstände vor Schluß der Ausstellung zurück^

Zuziehen.

^ 12.
Sämmtliche Aussteller und etwa von diesen angestellte Personen haben stel̂

den die Ausstellung betreffenden Anordnungen des ..Vorstandes oder seiner Bevoll^
^nächtigten unbedingt zu unterwerfen.
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.̂  13.
^on den Ausstellern beabsichtigte bauliche Herstellungen bedürfen der Geneh..

rnigung des Vorstandes und muffen spätesten^ acht Tage v^r Beginn der Ausstellung.
vollendet sein.

.^14.
.hervorragende Leistungen werden wahrend der Ausstellung dureh eine ^rä^

mirung ausgezeichnet und die nähern .l̂ itlhellungen darüber den sich anmel..
denden Fabrikanten seiner Zeit zugehen.

.̂  1̂ .

^ Vorbehaltlich der staatlichen Genehmigung wird eine ^er loo sung von Aus..
stellungsgegenständen nach Schluß der Ausstellung stattfinden.

^ 1 .̂
Die Anmeldungen sowie alle andern ^uschrifl.en, Geldsendungen .e. find z^

adresfiren .̂

...ln den .^.^rstattd fiir die Allgemeine Jndnftrî ..ln^steltnng
m fasset p^ 1870.

passet.
C a ss e l, im November 18 .̂

^er Vor^lan.^ der Allgemeinen ^n^nstrie- .̂.n^slellnng
pr^ 187^ in Dassel.

Fr. ..^ebetthan,
Oberbürgermeister. ^

.̂ . ^eert, F. .^en^e, .̂ Be^r,
.^aschinenfabrikant. Kaufmann u. Stadlralh. Baumeister u. Stadtrath..

.̂l̂ emeine ^ndnstr̂ -̂ n^ l̂tnn.̂  sür d^ .̂..f.rmmt.̂ lnet d̂ ... .̂.tn.̂ ^
wesen^ in .̂.sset 18^0.

Aus uns kundgegebenen Wunsch vieler Handelskammern und Gewerbevereine^
verlängern wir hierdurch den Termin zur Anme ldung

.̂  1. .̂ a^ 1870, ..
bitten aber, um das zeitraubende Geschäft der Clasflstkation der Ausstellungsobsee.^
^ns möglichst zu erleichtern , dennoch wo irgend lhunlich die Anmeldungen scho.^
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..m panna r einzureichen . was um so mehr denjenigen Fabrikanten zu empfehlen
tst, welche betreffs .^laeirung ihrer Erzeugnisse besondere ...Wünsche berücksichtig..
sehen mochten , deren Erfüllung später außer dem Bereiche der ......i.oalichkeit liegen
würde.

D a s s e l , am 1 .̂ Januar 1870.^

^er Vorstand
^er allgemeinen ^nstrie- .̂n^ellung für ̂  ..̂ esammtgebiet ̂  ^an^me.en^.

^ebeltl.an. .̂̂  ^eerl. ^ea^e. ^e..ker.

.̂.l̂ n̂ rne ^n.̂ nstrie-^u^stellun.̂  für .̂i.̂  ^e^mmt^ebiet ̂  .̂.n.̂ -
wefen.^ in ^^sset 1.8̂ 0.

Nachdem eine Erweiterung der bereits vollständig belegten Ausstellungsräume
notwendig geworden ist, haben ....lr uns, um auch den a u ß e r d e u t s c h e n .^rzeug^
nifsen im .Gebiete des .^auswesen^ an dem Weltkampfe industrieller Leistungsfähig^
keit die erwünschte Theilnahme zu sichern, enlschlofsen, für die ..industriellen in

England,
r̂ankrei.l.,

Rn l̂an^,
Jtalt̂ ,
nn r̂n,
...̂ ane^ark,
...̂ .n.eden nnd ^r.^e^en,
Rolland,
Bellen,
.̂1)̂ ,

die . .^nmeldungsfr ist bis zum 1. April d. J. zu verlängern.
îr bemerken dabei, daß diejenigen Gegenstände, welche auf der hiefigen Aus^

stellung nicht verkauf. werden, auf allen preußischen Staa^sbahnen und unier
Staatsverwaltung stehenden Eisenbahnen f r a c h t f r e i e .Rücksendung genießen^
und daß eine gleiche Vergünstigung von den ..^rivatbahnen theils schon gewähr^
wurde, theils in Aussicht steht.

Cas se l, den 12. Februar 1870.
^er Vo.^au.^ ^er Allgemeinen ^n^nstrie^^u^ l̂elluna. .

pro 18.̂ 0 in Dassel.
Fr. ^^eltt)an,

Oberbürgermeister.

.̂ .̂ eerl̂  ^ F. .̂ n^ .̂ .̂ Be^r,
Maschtnenfabrlkant. .Kaufmann u. Stadtralh. Baumeister u. Stadtrath.
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Ausschreibung.

..̂ ine .̂ anzlistenstelle ln der Bundes^anzIei wird hiemit zu freier Bewerbung
ausgeschrieben.

^erlangt wird . im allgemeinen eine gute Schulbildung und insbesondere
Kenntnis der französischen und deutschen Sprache.

Der Anmeldung sind Leumundszeugnisse beizulegen.
Die Besoldung beträgt 1800 bis 2000 Fr. , ml.. Aussicht auf etweIche ..̂

h^hung bei guten Leistungen.
AnmeIdungszeit bis zum 7. Merz nächsthin. îne Prüfung ist vorbehalten.^

der Tag derselben wird den Bewerbern schriftlich angezeigt.
Anmeldungen nimmt entgegen

Die Bnnde.̂ anz.lei.
Bern , 7. ..̂ ornung 1870.

B e k a n n t m a c h u n g .

Diejenigen Unteroffiziere der Artillerie, der Kavallerie und der Scharsschützen,
welche gesonnen sind, das Offiziers.^amen zu bestehen, werden hiemlt daraus
aufmerksam gemacht, daß sie ihre bezüglichen Anmeldungen bis längstens den
.t̂ . Februar der Militärbehörde ihres Kantons zu fanden des eidg. Militär
departements einzureichen haben.

Die Prüfungen werden stattfinden wie folgt.
für die Unteroffiziere der Artillerie nnd der Kavallerie Montag den 7. Mä...̂

Morgens 9 Uhr, in Thun .Caserne)..
sü^ die Unteroffiziere der Scharfschützen Montag den 7. März, Morgens 8 Uh.̂

in Aarau.

Bern, den .̂ . Januar 187o.

î.̂ ^en.̂ ssiische.̂  ..̂ iIi.ta.r̂ e^a^e.̂ en.t.



^40

^n.^chreibun^ v ...n erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen lhren Anmeldungen, Welche schr i f t l ich nnd por^
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ alle sein.^ ferner
wird von ihnen gefordert , daß fle ihren ^ a m e n . und außer dem Wohnorte
auch den .^e imator t deutlich angeben.)

1) B r i e f t räge r in Wis l isburg (Waad^. Jahresbesoldung, . bei der Cr..
nennung festzusezen. Anmeldung bis zum^ 9. März 1870 bei der .^reispost^.
direction Lausanne.

^) Br ie f t räger in Glarus. ..^ahresbesoldung , bei der Ernennung ^ fest^
zusezen. Anmeldung bis zum 9. März 1870 bei der ^reispostdirektio.^
St. fallen. ^ .

^) .^osthaI..er in But tes (.^euenburg). ^ahresbesoldung, bei der .̂ rnen.
nung festzusezen. Anmeldung bis zum 9. März 1870 bei der .̂ reispost..
direkten ^euenburg.

^ Pos tkvmmis in Bern. ..^ahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes vom .̂ 0. Juli 1858. Anmeldung bis zum 9. März 1870
bei der .^reispostdirektion Bern.

.5) Pvs tkommis in St. Gallen. Jahresbesoldung nach den Bestimmungen
des Bundesgesezes ......m .̂ 0. Juli I858. Anmeldung bis zum .̂ . März 1870
bei der .^reispostdirektion St. Gallen.

^) PvsthaIter und B r i e f t r ä g e r in Ober r ieden (Zürich). Jahresbesol^.
dung , bei der Ernennung festzusezen. Anmeldung bis zum 9. März 1870
bei der .^relspostdirektion Zürich.

7) .....eIegraphist in BerIingen (Thurgau). Jahresbesoldung .̂ r. 120,
nebst ^epeschenproviston. Anmeldung bis zum 15. März 1870 bei der TeIe^
graphen.Jnspektion in St. Gallen.

.1) ..^osthal^er in B ä t t e r k i n d e n ^Bexn,. Jahresbesoldung .̂ r. 4^8. An.
meldung bis zum 2. März 1870 bei der ^reispostdirektion Bern.

2) Br ie f t räger in .^apperschw.^l .^St Gallen^. Jahresbefoidung , bei der
Ernennung festzufezen. Anmeldung bis zum 2. März 1870 bei der ^reis-
postdirekti.^n St. Gallen.

^3) P u l v e r f a b r i k a t i v n s ^ C h e s s (con^e^^aitres) . in den ^ulvermühlen
Lavau^, Worblaufen, ^rlens, MarsthaI und Chur. ^ahresbesoldung von
2000 bis .̂ 00 ^ranken . nebst freier Wohnung. Anmeldung bis zum 28.
.̂ ebrnar 1870 bei den be t re tenden B e z i r k s v e r w a^ern. ^)

îcht beim eidg. ^inanzdepartement.
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